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3. Ein tauber Komponist? 
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Wie fühlt sich wohl ein Musiker und Komponist, wenn er 

bemerkt, dass er nicht mehr gut hört? 

Das passierte dem Musiker und Komponisten Ludwig van 

Beethoven, als er ungefähr 28 Jahre alt war. 

Zuerst wurde sein Gehör immer schlechter. Mit ungefähr 49 

Jahren war er völlig taub.  

Ludwig van Beethoven hörte seine eigene Musik nicht mehr. 

Er sah nur noch, wie die Musiker in seinem Orchester 

spielten und die Zuhörer applaudierten. 

Seine Karriere als Musiker war zu Ende. Er konnte sein 

Klavierspiel ja nicht mehr hören, nur noch sehen. 

 

Als Komponist aber konnte Ludwig van Beethoven 

weiterarbeiten. Er wusste ja, wie Noten aufgeschrieben 

werden und welche Töne besonders gut und welche schräg 

zusammen klingen. Die Musik entstand jetzt in seinem Kopf. 

Er schrieb sie auf und konnte sich den Klang der Töne 

vorstellen. 

 

 

Höre dir einmal an, wie Ludwig van Beethoven seine Musik hörte, als sein 

Gehör schlechter wurde: 

 

 normales Hören:  Pastorale: Vogelstelle Berliner Philharmoniker, Ltg. Herbert 

                               von Karajan (1:32; 1,9 MB) 

 

 schlechtes Hören:   Pastorale: Vogelstelle (gefiltert) Berliner Philharmoniker, Ltg. 

                                  Herbert von Karajan (0:56; 1,0 MB) 
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